
Antrag AT – 38/25

Abrundungssatzung im Ortsteil Saspow

Ausschüsse September 2026

ENTWURF 18.12.25

Quelle: OpenAI
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Vorlage IV-016/07
Ergänzungssatzung Saspow
mehrheitlich abgelehnt

300 m – Linie
BbgNatSchAG

Grenze Innenbereich

Bebauungsplan Saspow

theoretisch mögliche Abgrenzung
einer Abrundungssatzung
• durch südlich angrenzende EFH baulich 

vorgeprägt 
(Voraussetzung gemäß § 34 (4) Nr. 3 BauGB)

• Aber keine Übereinstimmung mit 
städtebaulicher Zielstellung der 
Fachverwaltung (Entwurf FNP Wald)

•



• § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB
Die Gemeinde kann durch Satzung einzelne 
Außenbereichsflächen in die im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile einbeziehen, wenn die 
einbezogenen Flächen durch die bauliche Nutzung des 
angrenzenden Bereichs entsprechend geprägt sind.

• Antrag zur Aufstellung durch Eigentümer
erforderlich

• Kostentragung Planverfahren durch Eigentümer
(städtebaulicher Vertrag)

• Einleitung Verfahren durch StVV
• Zustimmung Waldumwandlung durch Forstbehörde 

erforderlich, einschließlich potenziellem Ersatz
• Klärung zur Erschließung erforderlich
• Sicherung Ausgleichsmaßnahmen erforderlich 

(Versiegelung, Artenschutz)
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Baulich vorgeprägter

Bereich
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• § 8 Abs. 3a Nr. 2 u. 3 BbgNatSchG
(3a) Einer Genehmigung bedarf es in Landschaftsschutz-
gebieten, die nicht zugleich Bestandteil eines Natura 
2000-Gebietes im Sinne des § 7 Absatz 1 Nummer 8 des 
Bundesnaturschutzgesetzes sind, nicht …

2. für die bauliche Nutzung im Geltungsbereich eines 
Bebauungsplanes nach § 30 des Baugesetzbuches, 
innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile 
nach § 34 Absatz 1 des Baugesetzbuches und im 
Bereich städtebaulicher Satzungen im Sinne des § 34 
Absatz 4 des Baugesetzbuches,

3. für Vorhaben bis zu 300 Metern Abstand zu den am 
25. Juli 2025 im Zusammenhang bebauten Ortsteilen 
zur Errichtung, Änderung und zum Betrieb von 
baulichen Anlagen 
a) im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes …
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300m Abstand zum Innenbereich

• Aufstellung B-Plan im LSG 
genehmigungsfrei nach BbgNatSchAG

• Keine Darstellung als Baufläche im 
FNP-Entwurf

• Zum großen Teil Wald
• Pufferfunktion zum

Naturschutzgebiet entlang Spree
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